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Orientierungsveranstaltung

Modularisierter Studiengang 
Lehramt an Förderschulen

201.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Zielsetzung des Studiums

Teil der Ausbildung zur Förderschullehrkraft

• Historische und internationale Entwicklung sowie ethische 
Grundlagen des Faches

• Wissenschaftliche Reflektion pädagogischer Interaktionen
• Methoden zur Förderung des Lernens sowie der sozialen und 

emotionalen Entwicklung
• Didaktik und Methodik des Unterrichts unter erschwerten 

Bedingungen
• Förderdiagnostik
• Qualitative und quantitative Methoden der Unterrichts- und 

Schulentwicklung und der Evaluation

301.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Warum modularisiert?

ECTS – European Credit Transfer System

• Bologna-Prozess

• Vergleichbarkeit der Leistungen der Studenten/innen an 
europäischen Hochschulen

• Erklärung der Bildungsminister Juni 1999

401.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Was ist ein Modul?

Zusammensetzung aus mehreren inhaltlich zusammenhängenden 
Lehrveranstaltungen

Über ein oder mehrere Semester

Teilweise keine festgelegte Reihenfolge (Möglichkeit Veranstaltung 
III vor Veranstaltung I zu studieren)

Unterteilung in Pflicht- und Wahlpflichtmodule

501.10.2009 Text durch klicken bearbeiten 601.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Was ist ein Credit?

Credit Points = Leistungspunkte

Zweck: Messung des Arbeitsaufwands für ein Modul

Orientiert am allgemeinen workload (Arbeitslast) des 
Studiums

In etwa 25-30 Arbeitsstunden je CP
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701.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Modulprüfungen

Sind alle Veranstaltungen des Moduls abgeschlossen kann die 
Modulprüfung abgelegt werden

• In manchen Modulen auch vorher

Formen (wird in der Modulbeschreibung angegeben)

• Hausarbeit (ca. 15 Seiten)

• Schriftliche Ausarbeitung (ca. 10 Seiten)

• Gutachtenerstellung

• Biographische Skizze (Lebenslauf eines Schülers)

• Prüfungskolloquium (mündl. Gruppenprüfung, 60 Min)

• Klausur (1,5 Stunden)
801.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Nachweise

Die Teilnahme an Veranstaltungen eines Moduls und 
den Nachweis der bestanden Modulprüfung müssen 
Sie sich auf den Formblättern bestätigen lassen.

Siehe „Studiennachweise“ unter http://www.zpl.uni-
frankfurt.de/spol.html

901.10.2009 Text durch klicken bearbeiten 1001.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Aufbau des Studiums

Grundwissenschaften

60 CP
davon 14 aus SPS

Sonderpädagogische
Fachrichtung

113 CP

Studienfach

53 CP

Schulpraktische Studien – 28 CP

Wissenschaftliche Hausarbeit – 30 CP

Insgesamt 270 CP

1101.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Aufbau des Studiums - Praktika

Orientierungspraktikum (keine CP)

• Vor dem Studium – Nachweis beim AfL

Betriebspraktikum (keine CP)

• Vor dem ersten Staatsexamen – Nachweis beim AfL

1201.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Module der Grundwissenschaften

GW-G1

• Erziehungswissenschaftliche und psychologische Grundlagen von Bildung, Unterricht und 
Erziehung (12 CP)

GW-G2

• Soziologische und politikwissenschaftliche Grundlagen für Lehrerinnen und Lehrer (12 CP)

GW-SPS

• Schulpraktische Studien (14 CP)

Zwei Vertiefungsmodule (je 11 CP) aus

• GW-A Bildung und Erziehung im gesellschaftlichen Kontext

• GW-B Schulsystem und Organisation von Schule

• GW-C Lehren und Lernen

• GW-D Umgang mit Differenz
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1301.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Module der Sonderpädagogischen Fachrichtung –
Teil 1 (Pflichtmodule)

Sieben Pflichtmodule

• Fö-1 Einführung in die Sonderpädagogik 

• Fö-2 Kulturtechniken und Anfangsunterricht

• Fö-3 Psychoanalytische Theorien

• Fö-4 Behinderung und Benachteiligung

• Fö-5 Professionalisiertes Fallverstehen und Beratung

• Fö-6 Sonderpädagogische Diagnostik

• Fö-7 Sonderpädagogische Psychologie

1401.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Module der sonderpädagogischen Fachrichtung –
Teil 2 (Pflichtmodule)

Zwei aus drei fachrichtungsspezifischen Pflichtmodulen

• Fö-LH Förderschwerpunkt Lernen

• Fö-EH Förderschwerpunkt soziale und emotionale 
Entwicklung

• Fö-PB Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung

1501.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Module der sonderpädagogischen Fachrichtung –
Teil 3 (Wahlpflicht) 

Drei aus acht Wahlpflichtmodulen

• Fö-A Evaluations- und Forschungsmethoden 

• Fö-B Inklusion

• Fö-C Pädagogische Projekte

• Fö-D Kreativ lehren

• Fö-E Übergänge und Schnittstellen

• AGD-3 Schriftspracherwerb

• AGD-4 Kindheitsforschung

• AGD-5 Sachunterricht

1601.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Zwischenprüfung

Keine zusätzliche Prüfung, sondern gilt als bestanden, 
wenn 90 CP erreicht wurden

Abzulegen bis einschließlich viertes Semester

Anmeldung VOR der ersten Modulprüfung

• sicherheitshalber kurz nach der Immatrikulation

Weitere Informationen unter: http://www.zpl.uni-
frankfurt.de/zp.html

1701.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Erstes Staatsexamen

60% Modulprüfungen

30% Examensprüfungen

10% wissenschaftliche Hausarbeit
1801.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Modulprüfungen für das erste 
Staatsexamen

5 Modulprüfungen aus der Sonderpädagogischen Fachrichtung

• 4 Pflichtmodule (Fö-1 bis Fö-7, EH, LH, PB) 
– Davon mind. eines aus den gewählten sonderpädagogischen 

Fachrichtungen (EH, LH, PB)

• 1 Wahlpflichtmodul

4 Modulprüfungen aus dem Fach

• fächerspezifisch

3 Modulprüfungen aus den Grundwissenschaften

• Frei wählbar
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1901.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Examensprüfungen

Hessisches Lehrerbildungsgesetz §27 1 & 5

• Für alle Lehrämter sind in zwei Themenschwerpunkten 
der Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften 
Prüfungen abzulegen, davon eine als Klausur, die andere 
als mündliche Prüfung. 

• Für das Lehramt an Förderschulen sind in den beiden 
sonderpädagogischen Fachrichtungen und dem Fach je 
eine mündliche Prüfung abzulegen. Darüber hinaus ist 
eine Diagnostische Hausarbeit anzufertigen. 

2001.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Wissenschaftliche Hausarbeit

Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungen im ersten 
Staatsexamen

Die wissenschaftliche Hausarbeit wird im 
Zusammenhang mit einem Modul angefertigt

Prüfer kann selbst gesucht oder vom AfL gestellt werden

Bearbeitungszeit 12 Wochen

2101.10.2009 Text durch klicken bearbeiten

Relevante Dokumente

Unter http://www.schulrecht.hessen.de/

• Hessisches Lehrerbildungsgesetz (HLbG)

• Verordnung zur Umsetzung des Hessischen Lehrerbildungsgesetzes (HLbG-UVO)

Unter http://www.zpl.uni-frankfurt.de/spol.html

• Studien- und Prüfungsordnung der Lehrämter (SPoL)

• Fachspezifischer Anhang der Grundwissenschaften

• Fachspezifischer Anhang für das Lehramt an Förderschulen

• Fachspezifischer Anhang des gewählten Studienfaches

Und eine Übersichtsseite finden Sie unter:

• http://www.uni-frankfurt.de/fb/fb04/we4/L5_Info/Module/index.html


